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Projektgenese 
Á Neben den Telefonpaten erfolgten seit Projektbeginn 2 Ausbildungsgänge im Wechsel 

von präsentisch und digital, je nach Lage der Corona-Maßnahmen 

Á Daraus sind aktuell 21 ausgebildete Zeitschenker aktiv, 4 Zeitschenker stehen 

unmittelbar vor dem Ende der Qualifizierung, ganz aktuell 1 neue Anfrage. 

Á Insgesamt wurden bislang 23 Einsätze (abgeschlossen oder bestehend) vermittelt: 

¶ 7 Familien, davon 3 Alleinerziehende, 1 mit Migrationshintergrund 

¶ 3 Sprachnachhilfen für Personen mit Migrationshintergrund 

¶ 8 Senioren (Unterhaltung/Besuch/Einkaufshilfe) 

¶ 2 Dokumentenhilfe/Behördengänge 

¶ 1 Einkaufshilfe nach Krankenhausaufenthalt 

¶ 1 Besuch einer körperlich behinderten Dame 

¶ 1 telefonische Begleitung einer alleinlebenden Dame während einer 

Umbruchsphase des Lebens (Einsamkeit und Wiedereingliederung) 

Á Von Oktober 2021 bis Juli 2022 engagierte sich eine Schülerpraktikantin (8. Klasse der 

Ursulinenschule Hersel) durch den Besuch- und Einkaufsdienst einer Seniorin in 

unserem Projekt; zuerst von Oktober 2021 bis April 2022 während des obligatorischen 

Sozialpraktikums, anschließend aufgrund der guten Erfahrung weiter au f eigenen 

Wunsch bis zu den Sommerferien 2022. 
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Blick ins Projekt: 3 beispielhafte Vermittlungen  
Á Die Dynamik und Anpassungsfähigkeit des Konzepts, die dauerhafte Begleitungen 

ermöglicht, zeigt sich exemplarisch an unserer bislang längsten Begleitung: Herr B. aus 

Merten engagiert sich als einer der ersten in unserem Projekt. Er begann im Frühjahr 

2021 als Telefonpate und telefonierte regelmäßig mit einer körperlich behinderten Frau 

aus Hersel. Mit dem Wunsch, sich zukünftig auch persönlich kennenzulernen und 

gemeinsame Spaziergänge zu unternehmen, lernten sich Zeitschenker und 

Zeitbeschenkte nach Aufhebung des Lockdowns auch persönlich kennen und wechseln 

heute je nach Wetterlage und Bedürfnis zwischen telefonischen und persönlichen 

Verabredungen. 

  

Á Wie das Projekt auch vor Ort Menschen zusammenbringt und direkt die unmittelbare 

Nachbarschaft stärken kann, zeigt folgende Begleitung: Unsere Zeitschenkerin Frau B. 

aus Hersel übernahm die Kindergarten-Abholung der zweijährigen Tochter einer 

zweifachen, berufstätigen Mutter, deren Arbeitszeiten sich an bestimmten Tagen mit 

den Betreuungslücken des Kindergartens überschnitten. Zeitbeschenkte und 

Zeitschenkerin wohnen passenderweise in unmittelbarer Nachbarschaft, aber hatten 

bis zu der Vermittlung durch ĂZeitschenkerñ keinen persönlichen Kontakt. Durch die 

Vermittlung lernten sich beide Familien kennen und pflegen nun einen herzlichen 

Kontakt über die Einsatzzeiten des Projekts hinaus. Zudem war die Zeitbeschenkte so 

begeistert von dem Angebot des Projekts, dass Sie mittlerweile selbst engagiert als 

Zeitschenkerin aktiv ist und ihre verfügbare Zeit am Wochenende schenkt. 

 

Á Die Vielseitigkeit unseres Angebots als Ehrenamt für alle Einsatzgruppen und 

Professionen zeigt das dritte Beispiel: Unsere Zeitschenkerin Frau P., eine junge 

Grundschullehrerin, unterstützt seit über einem Jahr eine dreifache, alleinerziehende 

Mutter. Beide Frauen trennt nur ein geringer Altersunterschied, leben jedoch mit ganz 

unterschiedlichen Alltagserfahrungen und bringen unterschiedliche Lebenserfahrungen 

mit. Frau P. kann mitunter ihre berufliche Expertise mit in die Begleitung einbringen, 

ihre Zeitbeschenkte hingegen kann viel aus Ihrer zurückliegenden Künstlerkarriere und 

ihrem Erfahrungsschatz der Mutterschaft erzählen, sodass ein beidseitig bereichernder 

Austausch für beide Frauen in der Begleitungszeit möglich ist. 
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¥ffentlichkeitsarbeit und Vernetzung 
Á Die im vergangenen Projektbericht genannte Medien- und Netzwerkarbeit besteht 

weiterhin; ergänzend dazu ist zu nennen: 

o Kooperation mit den Grundschulen Bornheim und Rösberg durch den 

Schulsozialarbeiter, wodurch auch zwei Vermittlungen (Leseförderung, Nachhilfe 

eines Grundschülers mit Migrationshintergrund) erfolgten. 

o Verstärkung des Kontakts zum Netzwerk "Fr¿he Hilfenñ der Stadt Bornheim, 

Familien- und Erziehungsberatungsstelle Bornheim und SKM Beratungsstelle 

Bornheim, durch die uns regelmäßige Anfragen erreichen und 

Vermittlungsgespräche erfolgten. 

o Enge Zusammenarbeit und Austausch mit der Ehrenamtskoordinatorin der Stadt 

Bornheim: Kennenlern-, Austausch- und Konzeptionsgespräche über die 

Möglichkeiten von Ehrenamt in Bornheim, Anbindungsmöglichkeiten des 

Projekts und Vermittlung einer Unterstützungsanfrage an unser Projekt 

(Alltagsunterstützung einer alleinerziehenden Mutter mit Baby). 

 

 

Begegnung und Kommunikation 
Á Weiterführung der Begegnungsangebote, Austauschtreffen und des 

Ausbildungskonzepts aus Projektbericht 2020/21 

Á Aufgrund der hohen Anfragenzahl (22 offene Bedarfe zur Alltagsunterstützung) wurde 

das Ausbildungskonzept nach dem zweiten Ausbildungsgang hinsichtlich einer 

schnelleren Einsatzmöglichkeit neuer Zeitschenker unter Berücksichtigung des 

Qualitätsstandards geprüft: Daraus resultierte eine neue Priorisierung der 

Ausbildungsinhalte. Das Präventionskonzept bleibt Mindestanforderung der Ausbildung 

vor dem Einsatz, die projektinterne Ausbildung wird begleitend angeboten. 

Á Besondere Würdigung des Projekts: Preisverleihung ĂIm Zeichen des Weinstocksñ. 

Ausgezeichnet im Jahr 2021, konnte der Preis am 15. Mai 2022 auf der Kardorfer 

Gemeindewiese verliehen werden.  

Á Ablauf der Verleihungsfeier: 

¶ Hl. Messe, zelebriert durch Pfarrer Norbert Prümm und begleitet durch den 

Jungen Chor Dersdorf  

¶ Feierliche Übergabe von Preisgeld und Weinstock durch die stellvertretende 

Vorsitzende der Caritaskonferenzen Deutschland Christa Speer und begleitet 

von Reden des Projektteams Zeitschenker und Herrn Klaus Fengler (DiCV Köln) 

¶ Einpflanzung des Weinstocks an der Marienstatue auf der Kardorfer 

Gemeindewiese mit Ortsvorsteher Gottfried Düx 

¶ Empfang und geselliger Austausch bei Speis und Trank rund um die Kardorfer 

Kirche, finanziell unterstützt durch den Diözesan- und Caritasverband Köln 

(DiCV) 
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Finanzen  
Ausgaben  

 
 2022 

 Mobilfunk 

PrePaid Tarife + Jahrespakete 180 

  

 Büro-Material 

Schulungsmaterial 15,86 

USB-Stick  9,95 

  

 Post 

Frankierung 74,75 

Versandtaschen/Briefumschläge 2,57 

  

 Ostergeschenk 

Geschenktüten Verpackung+Inhalt 49,3 

  

 Adventsgeschenk 

Adventskalender 118,5 

Weihnachtskarten 34,7 

  

 Veranstaltungen 

Essen & Getränke 46,14 

Dekoration 4,3 

Festwagen Weinstockverleihung 100 

Coronatests 27,61 

  

  

Auslagen 01.01.2022-30.06.2022 384,7 ú  

Auslagen 01.07.2022-31.12.2022 278,98 ú 

Auslagen 2022 gesamt 663,68 ú 

  

Projektauslagen gesamt 1186,08 ú 

  

 

 

Sonder-Ausgaben und Rückerstattung 
Verpflegungskosten Preisverleihung ĂIm Zeichen des Weinstocksñ   204,96 ú 

Die Verpflegungskosten wurden freundlicherweise vom DiCV Köln übernommen. 
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Anlagen 
Pressebericht zum Abschluss der zweiten Zeitschenkerausbildung 

 

 
Generalanzeiger (5. Mai 2022) 
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Kirchenzeitung für das Erzbistum Köln (6. Mai 2022) 
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Presseberichte zur Preisverleihung ĂIm Zeichen des Weinstocksñ 

 
Schaufenster (5. Juni 2022) 

 


